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mcrzicllcs Projekt, das in Zusammenarbeit mit ver- 
" ' scbirdpnpin Gntnncn durch PC führt wird. Es werden
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Befehlskurzübersicht
ADRESSE SYSOP
Die Adresse eines anderen Teilnehmers sbnjlen. .
ADRESSE JA! AD.RESSE NEIN

v 'Die eigene Adresse rum Abruf freigehen 1 sperren
AMTWORTEN
AiTdk »la> gde««.Nx'hrich>'BW<vien
ANTWORTEN 123 Nadyykt T23 lewn
AvINkAAE: IBnram

;i-"ENNEU
■’. Eh» der Breuer mirneven tL:Lv-L:~ 

BRETT UMWELT LESEN 010787
Mt^M*.' ■- '. •
BRETT UMWELT * ■ Irren
Brea Umwelt »uWea und.itle BrrnuKhoctieu LOESCHEH123

’Antergeo *. ' . Naclirivhl 123 löschen
BRETT UMWELT (TSCHERNOBYL LOESCHEN 123 124 281 231

• Breftlthrö'dt.Bufnjfrn L’sdäUc'Nscbnchienisnici- Die angegebenen ^tacbrichlen löschen
. geh,-in derenTiet.-:iT das Wpq Tsrfjenx^}-} auf-■ . LOESCHEN ALT

3 • ; Alle bereits, gelesenen Ncchrichien Jesc:??'
^•^nrörhieelena.BrereTetw.fc.'' RUECKNAHME SYSOP

BRETT* Alle Nachrichten aazcigen. die men an SYS ?)?■ :
DajnJdty.eB.-eC raiineucaNicbjklntm'aufrufep. «wndi’bst--

^^^»^^^se.hiie^.r... K ■

BRETT«,TSCHERNOBYL « SENDEN SYSOP
. Durchsucht illa Breuer nacifNjdüichteajijderu, •NachnCH» an Sysop senden

BeCT&riiedÄWanTscfe^ .-SENDEN UMWELT
. DIALOG ’’ vNxhfuhVin^Brett UMWELT ser.cen

. "SENDEN tiHNET.HETBOXlSYSOP
jn^^nnückgd^ < . ^er^Wnd^SÄ v^NetBox senden

A-^-n da-Veihiaj'- •’ «’•/* ^Eigj^.TciifneEni&rdaten und. Systeirtd.i len abrufen
‘ »> * SUCHEN TSCHERNOBYL

iS»' ,W' .
INHALT . . ^n$?O - Um-.
-ah." - :

Alte Nsdukticntfe?: Brettes »zngerf ~ . Na$hrL|?t 123 anSy-op wtiierjetien'-. ., .

SE^BPKS9t9nKttBMaäK- ’̂*. i

. ©ü=.Olhfl©[Hl ° InlgimfeMtf’gJ
Communication Link .-Information Network Computer Hamburg

IFm;
i|^Hk

Box 040/632 35 17 300 Baud 8 n 1
Box 040/632 39 70 300 Baud 8 n 1 (nur zeitweilig)

, Datex-P 44 4000 90314 
BTX 0404903757 - 0008 
GeoNet INFEX liCI.INCH 
privat 040/630 62 62

Allgemeine Informationen
/ Die'CLINCH ■ Mailbox ist ein privates, nichtkom-

sciriedenen Gruppen durchgeführt wird. Es werden 
ausschließlich postgepriifte Geräte verwendet, um 
ein Höchstmaß an Zuverläßigkeit zu garantieren.

.. . . Das Mailboxsystem ist befehlsorientiert und bret-
'. ‘f .. (orientiert aufgebaut, unterscheidet sich also er-

' • : heblich von den sonst üblichen menueorientierten
. Systemen. Der Befchlsgrundvorrat entspricht dem

/e?/*-,- ' GeoNet - Standard.
. Die Mailbox arbeitet im Verbund mit weiteren lo-

> kalcn Systemen, derzeit besteht die Möglichkeit des
.. Intermailing mit NetBox und ComPost, durch letz-

"■ ;-r^. ‘ tcres besieht Zugang zum Fido - Net. Intcmiail zum
* . ■ den lokalen Netzen in Köln, München lind Berlin ist

in Vorbereitung.
Nulziingsbestimmungen und .Aufnahmeformulare 

' können online aus der Mailbox gezogen werden, die 
■7 . . V. Teilnahme kostet derzeit DM 5.00 je Monat für 

■ ' ;■ ' Vollverdiener, für Schüler gelten Sonderkonditio-

INHALT 010787
Alle Nachrichten seil dem 01 Juli 1987 r.nici.'en *• 
INHALT /TSCHERNOBYL

’ \ Alle Nachrichten anxigen. in deren Rei:eff (j4S ‘ ■
Wen Tschernobyl auftaueht

; ’ KENNWORT
Das eigene Passwort Öndern
LESEN 1^3

123 lesen
' .LESEN 123 124 201 234

‘ Dicangegebcn.enNachrichtenindieserKc.I-cjJi: ’̂ £i.‘'

. LESEN NEU
i Nachocbtenabrufcn '• Alle neuen Nachrichten lesen

J-' AllesiStdemOfju!il9§7 3bgc>cncitcn N;. ,i J..i ,-n •<# ”

Ätujrt.tA . .LÖESCHEH123 .
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■ an IMFQ kommen ins I 
, mehreren Stichwörtern

such hin und biuel um Bestactigung.

z

5p. senden, j

jfc- 1E>

>SV*

:Behe Breit um. nur 
.Itsverzcichnis aus- ;

Xt

E?^ri9;
■ -y. 1

Befehlsübersicht
ADRESSE Jollnehmetname'
Gibt Ihnen die Adresse eines Teilnehmers aus, wenn 
d'cse freigtgeben ist.
ADRESSE JA
Gibt Ihre Adresre 2« Abfrage durch andere Teil­
nehmer fici.
ADRESSE NEW
Sperrt Ihre Adresse, nur der Sysop kann sie noch 

■ abfragen.

DIALOG
Dient der direkten Kommunikation mit dem Sysop. 
Da dieser selten erreichbar ist, wird bei Nichinn- 
wesenheit ein entsprechender Hinweis gegeben 
Waehrend der Kommunikation wird am Anfang 
jeder Zeile angezeigt, w.er mit Tippen dran ist, Ein 
gäbe elnerlzcrzellcschaliet auf den jeweils linderen 
Panner um.

ENDE
- wenn Sie in einem Brett sind, kommen Sic wieder 
in Ihre Box zurück. - sind Sic jedoch schon inTlircm 
eigenem Fach, so verabschieden Sic sich 
aus dem System und die Box legt auf.

ENDEN
Die Box .verabschiedet Sie und Sic habeii erneut 
Gelegenheit, sich einzulog-gcn. da die Box die Te- 

._lefonverhtn<t«n~'-iiv...................

<33
Ip

Ist die zu versendende Nachricht 50 kurz, dass der 
Betrcfftext selbst aus reicht, um die Nachricht dar 
zustellen, so kann die Nachrichicncingabe dadurch 
vcrkucrzl werden, dass man dem Betreff 'ilie Zeichen 
’N:’ Yoränstcllt. Die Mail box sicht dann die N Adi- 
richteneingabe mit der Eingabe der Retrcffzcilc als 
beendet an und sendet die Nachricht ab

BRETT#
Gibt einen globalen lieber blick ueber alle Breiter 
mit neuen Nachrichten, jedoch wird im Unterschied 
zu BREIT * auch angezeigt, welche Nachrichten 
jeweils neu im Brett sind. Die Ausgabe erfolgt in 
verkueratcr Form, um einen schnellen Ucbcrblick 
ueber die neuen Nachrichten im System zu gc- 
wachrleistcn.
BRETT#/bo!rofftoxt
DiescrBcfchlcdaubtdicSuchcnach Nachnchtcn.in 
deren BctnrffzeiledicZcichcnfolgc. betrcfftext’ ent­
halten ist, ueber alle Bretter der Box hinweg. Es 
werden alle Nachrichten aller Breiter, die fuer den 
Anruferzugaenglich sind, daraufhin gepmeft, ob sic 
die Zeichenfolge enthalten. Gross-Klcinschrift wird 
beim Pruefcn nicht beruccksichtigt. Der Befehl ist 
sinnvollerweise aus dem eigenen Fach heraus zu 
benutzen, da nur so alle Breiter gcprucfi werden. 
Nachdem Suchvorgang befindet man sich iinletztcn 
geprüften Brett. Aus technischen Grucndcn werden 
dicNamenallergcprucftcn Bretterausgcgeben.auch 
wenn es keine Treffer' gab. Die Funktion dieses 
Befehls haengt von der eindeutigen Betreffgabc ab, 
daher nochmal die Bitte, auf die korrekte Eingabe

■ ■ . des Betreffs^ achten.

LOESCHEN ,nr‘
loescht die mit ,nr‘ bezeichnete Nachricht, sofern 
fuer diese Nachricht 1 oeschreuht licsfclit; Das ist der 
Fall bei allen Brcitnachticb.icn,deren Absender man 
Ist, sowie bei allen Nachrichten im eigenen Fachund ' mers und die Namen der Brctlcfzullissig. 
bei Nachrichten, die ein Anderer von Ihnen als per- . cjnc Nachricht in ein gegen SENDEN g 
socnlichc Nachricht erhalten hat. sofern er die Breit senden wollen, so tilll’
bei Nachrichten, die ein Anderer von Ihnen als per- 
socnliche Nachricht erhalten hat. sofern er die 
NAchricht bisher nicht gelesen hat.
LOESCHEN ,nr nr nr ... nr’
Es koennen bis zu vierzehn Nachrichtennummcrn 
auf einmal angcgclxtn werden.
LOESCHEN ALT
Loescht alle bereits gelesenen Nachrichten im ei­
genen Fach
Breilbctrcu.cr duerfen auch BrcHnachricblcn anderer
Absender locschen. Das System.weist auf den Ver­
such hin und bittet um Bestactigung.

zeigen nur Wirkung..wt
neuen Zeile cingegcbcr
HILFE UPLOAD und HII.I'R PUNKTBEFlil ILE

NEWS
zeigt Ihnen das an, was der SYSOP für wichtige 
Neuerungen in Hinblick tr.if. das MmlboxsyStcm 
hitli.

ngcr, Als 
Tcilr.ch-

Wcnn Sic 
. ............................ •' geschütztes 
Breit senden wollen, so müssen Sie vorher ein Pass­
wort eingeben.
Wenn Sieden Betreff nicht schon Inder Befehlszeile 
eingeben, werden Sic danach gefragt. Dann können 
auch Kleinbuchstaben cingcgcbcn werden. Die Ein-. 

• gäbe Ihres fhcbrlchteniexies können Sie.mit fol­
genden Zeichen beend en: . ... ■>•< + »• ende ENDE 
nnnn NNNN. Sic sollten sich aber zeitig an NNNN 
gewöhnen,da dies mittlerweile internationaler Stan­
dard geworden Ist. Bitte beachten: wenn Sic diese. 
Zeichen in» Text tippen, geschieht gaipitbts. Sie 
zeigen nur Wirkung, wenn Sie am ANFANG einer 

ringegeben werden. Siche auch unter 
uo tm t:p m iNV-hnaan - -

BRETT .Bretlname'
Dient ztun Aufschahen aufein Brett. Bei Aufruf des 
Brettes wird eine Liste der neuen Nachrichten des 
Örettes nusgegeben. Diese Liste kann im Brett auch 
jederzeit mit dem Be’fchl INHALT engefordert wer­
den.
BRETT .Brettname' ‘
Schallet ebenfalls auf das angegeb 
wird diesmal das komplette Inhalt 
gegeben.
BRETT.BreUnamo* ,/BBtretttöxt'
Schaltet ebenfalls auf das angegebene Breit um. es . 
wird die Liste der neuen Nachrichten im Brett aus- 
gegeberi, deren Betreffzeile den Betrcff text enthält.

Gibt eine I Jstc der Breiter aus, eile seil dem letztcd
, Anruf neue NAch-riehten erhalten haben. Gelegenheit, $j

BRETT- ' • . lefonverbi’ndur
Gibtetne'I.isteaBcrBrelteraus.die fllrden Anrufer - n. . 
zugänglich' sind.

' Schalter'm» nächste Brett, das neue Nachrichten
• enthalt. Zusammen mit dem Befehl LESEN,NEU, 

kann man so sehrschncli alle neuen Nachrichten aus . 
allen Brettern einsehen. '•

• - '■ ■ '• «

Nachrichten im eigenen Fach, die bereits gelesen 
wurden, werden nach Ablauf von sechs Wochen, 
automatisch gclocscht. wenn der Empfacnger sie 
nicht bereits vorher loeschu Ungelesene Nachrich­
ten werden erst dann gclocscht. wenn Sic gelesen 
wurden und der Absendetag sechs Wochen zuruec:

Durch Angabe eines Datums in der FpmHTMMJJ. SENDEN SYSOP
also z b. 080887 fuer den 08 August 1987 . am Gncste koennen nur an den Sysop senden. z.B. um. 
Anfang der Betreffzeile, kann einer Nachricht ein, um die Zusendungen Unterlagen fuer die .Box zu

nur □!, 'loMdrbT' n.nrkien. die rar- ■,u.,E,n83l<vo„S1lCUOnemioo1c,de„e„11|cN„c!,; 

SSSSSSÄMÄR- Ä3E.“ ..............

RUECKHAHME,empfanget'
Es kann sein, daß sich nach dem Äbsendcn einer 
Nachricht der Grund dafür erledigt li’.: Dann Ftmit 
man die Nachricht zujjlcknchmcn, ohne das-der 
(ehe ehemalige) Empfänger merkt, diese Nachricht 
jemals gehabt zu haben. Sic bckomlnen ein In- 
haltsverzeiclmiss des Empfängers. in dem alle von 
Ihnen stammenden Nachrichten cufgezcich.net .sind, 
die noch nicht gelesen wurden. Diese können Sie 
dann ganz normal mit LOESCHEN entfernen.
RUECKNAHME *
Zeigt alle Nachrichten an, für die Sie 1 Aschrecht 
haben (also alle persön lichen Mails von Ihnen, die 
bisher ungelesen sind lind alle Brcttmails).

SENDEN .ompföngor* ,/bolroff 
Senden einer Nachricht an einen Empflin 
Empfänger ist der LIscrhamc eines jeden 
------------------ ,j jf- --------------------1._ .............. ............

■IpruA!» .UJS
-v»i ifflt« .tr.jr.r;-X .

—-... ..
■■ ■ ■ ..................................... .... r . .■ .

.................................................1 ■■■■■ ■ ■ ■ ■ ■

Hl...... ■■ i> "■ 1 ■ > SP........

r.UrftdllWwletMtfiä'l'Jd«!® r luldr-

VS4gäffl®A-'S?r-äL.V>ir.... .

T HILFE

C.il.rcl„ell5,e„|Ic,e,|lJl,1c„,icrc|,k„ls . 
rlr,.rmr.lr,nuLf.ro „ Sri: hwuneua,' 
denen weitere Erklärungen vorhanden sind ' •’ ' 
HILFE *
Gibt »Ile Hilßicxte aus. <lic Jas System für den-’-' - 
Anrufer Ixrcilhllt. Das sind rund hl Kilobwö bei.
3(« Baud kann das schon n bischen dauern.. Xlxrr*' 
der Zclicinsatz lohn’ eich, da man einen vülisi'i,u|[. — 
gen Überblick illxr die Möglichkeiten ethhlt.^ie:'.;?.'' 
einem offenstchen.
HIlFE .RofohP Hll FE .Stichwort'
Gibt zum angegebenen Befehl oder Stichwort den' ? i 
vollst’in.hfcn Ililfxtcx! aus. .sofern ein .solcher iin ’. • ■ 
System yoihandcn ist.

INHALT
-im cigeiieit Breil wird angczcigt, welche Nadi- ■ -t ' 
richicn noch nicht gelesen
wuitlen.
•in einem Rtctt wird jngezeigr. welche Nasluichieiu’ I
seit dem letzten Anruf
neu hir.zukamen.
Fuer Gaeste -ind immer alle Nachrichten neu.
INHALT *
Gibt eine Liste aller Nachrichten des aktuellen Brei- .
(cs aus
INHALT/botrofrtoxt
Durchsucht alle Nachrichten des aktuellen Brettes,. • . 
ob in ihrer Betreffzeile die Zeichenfolge bcltcfflcxt . ‘ 
auflaucht. Dabei wird keine Rueckslchl auf die 
Gross- und Klcinschrift genommen.
INHALT .datum'
Zeigt alle Nachrichten an, die seil dem mit datum 
bezeichneten Tug in das aktuelle Brett gesendet.- ■.
wurden. Das Datum muss im Format TTMMJJ ein- .' . .< 
gegeben werden. Also z.B. 080687 fuer den 8Junt- " •

KENNWORT
Man sollte ab und zu mal da? Passwon wechseln' 

erneut Dazu dient dieser Befehl. Sic werden zur Kontrolle. '.
- „ . _________  JLTv nach Ihrem alten Password gefragt - damit nicJu’^^V;

indQn8nl<:ht«bbrichi. Waren Sic in einem jemand schnell Ihr Password Mnden. wenn Sic ge^
Ra r ?nnkomrnen Sic ebenfn,l* nur in das eigene rade mal auf der Toilette sitzen .Nun werdende Tfkv,

°* ,C rurüc*t- gebeten. Ihr künftiges Password dnzügeben, wel\.* ,
Ejjgp . ches Ihnen beider Eingabe nicht angezeigt wird Es'.<>
j|- . - könnten sich DatenCbcrtrag-ungsfchlcr cinschlct-.;’^ M
abhin !*./ d*c Verbindung direkt ausgelöst, un chen. Deshalb müssen Sie cs zurKontrolle nochmal ,
Rerad a^°n' W° lm ^3'll^xsJ'::icrT’ Sie sich ein geben. Nur wenn beide stimmen, wird.lhr Pass--

LESEN nr
Hiermit wird eine Nachricht gelesen, die Nach- 
riclitcnnumrncr muß bekannt sein. Die Nachrich­
tennummer wiul entweder beim Aufruf eines Bret­
tes. oder bei der Ausführung des Befehls INHALT 
angczcigt.
LESEN nr nr nr nr... nr
Man kann bis zu 1-1 Naclirichtcnnümmcni angeben, 
die dann obi”.- weitere Rückfragen nacheinander 
ausgegeben werden. Überspringen ist dabei mit 
CRTL N möglich
LESEN NEU
Es werden olle Nachrichten ausgegeben, die seit dem 
letzten Anruf neu hinzugekommen sind.
LESEN .datum'
Es werden nlle Nachrichten ausgegeben,die seitdem 
in der Form ddmmjj bezeichneten Damm hlnzngc- 
l:ommcn sind.

. STATUS 3

Dicäeigenilichc LcistUDgsßhigben des Befehls Gibt Auskunft aber Datum. Uhrzeil. ArirufcczaliL 
EN liegt in den Punkt befehlen. Diese sind Teximcnge. ProgyammvcrMon, sowie ü!<cr.ifie ue 
Sim Anfang (Ijeioct:neuen Zeile einzugeben: sentlichen eigenen Teiloelimcrdatcn.

SUCHEN .Stichwort' ' t

;;ää*S5SSib:EMutOcknehrnen des Wunsches • an INFO konirnep ins InfoSystem urtf IMc
7 mehreren Strchuörtcm versehen werden -

EiSv’Z ~'7 vANTWORT
Hiermit ksm man’eine Antwort auf die zuletzt ge- 

. icsenc Mail sofort cingeben, ohne erst noch den
Empfänger und einen Betreffstexl emgebcn zu müs­
sen.
ANTWORTEN .nachrlchlennummor'
Wenn’Sic eine Naehrichicnmnnmer eingeben, so 
können Sic anf die angegebene anstatt auf die zuletzt 
gelesene Nachricht jrafwotteri.

BETREFF .nechrichlennummer' .Irgendwas'

Wenn man 
nachträglicb den Betreff einer Nachricht cingeben 
will. Wenn man nach der Nachrichlcnnwmrner noch 
irger.dctwBSeragibt, $0 wird das Datum, neu gesetzt 
Am sinnvollsieo ist der Befehl einzusetzen. wenn er 
in Vabindimg mit dem gezielten “1N1IAI.T/,be- 
ireff"* angewendet wird.
Jeder Nachncht, epi ob es entcpersocnTtche Nach- 
richt oder eine Brett-nachricht ist, wird eine Bc 
ireffzeile zugeerchet, die eine kurze Angabe uc'.xT 
den Inhalt der eigentliche» Nachricht enihaelt Esist ' 
dabei von citscheidender Wichijgkcil, den Bc- ' 
trefftext so zu wich len, dass er sich, von anderen 
RetrelT.-rxien hn'-gldcnea Brea unrerschadet. find 
dass sds dem B-rreffiext klar hervengehu wonm» cs 
in der zugehoerigen'Nachricht geht. Nur bei sinn- 
vvBer Vergäbet!« BetrefftexU haben die anderen 
Befehle d« Box..die den BeL-cfftexi txnutzen. ( ( 
Antworten. Lihsli . etc ). den maximal zhoeglichen

. ■HutzefTer.t
- ■ lci.1 th:e lehr shnsr.. dies 'wirrj,FJ^gcJ>cn der fie< 

trrnzriie zu beachten.
Felgende A'ricerzJir.gen werden-von der Dox aut<> ’ 
nnrlsch in den Beurff exrgefuegi ■ -
A: .betreff* es hafidelt lieh um eine Antwori znfdie 
Nachrieiwnsi dem BeueRtext »betreff.. -
W nsme.besefr Der mit namc bezeichnete Beirut • 
m Eit diese Nachricht weitergeleitet.
f sysrem ateender.brtreff'
Die Nacltrieia wurde km einem.der anderen Sys'.enf , '
des HHNET in diese Mai’box gesardr

tetreffszeile

JyteJMc werden; 
jabe eines niax

1>S Echo sowie die Bwlxrang d 
jbgestellt.
achncht muss (I) deshalb mit NNi 
nlSi<he

cufgezcich.net
nuLf.ro

